
TNS asemann stellt fest, daß kırchli- Theologıe und Geschichte der Öökumen1t-
che Gemeıinnschaft, diıe durchaus be- schen Bestrebungen erÖöiine Der VOTI-

Jaht, e ohne Eınzelgänger bestanden liegende Ban:  € umfaßt fünf Ööku-
hat‘“‘, Ja „Streckenweise Ird INan menıschem Gesichtspunkt interessieren-
gal nicht blo ß eın Außenseıter, sondern de Untersuchungen. 1er VO ihnen Ssind
eın Partısan zwıschen oder hınter allerle1ı eine Synthese der Doktor-Dissertation,
ronten“ (7) Die sıch AUS dem Ver- dıe letzte dagegen einer Magiıster-Disser-
ständnıis, ‚„daß die Bıbel eın subversives tatıon Am nfang sSte die Abhand-
uch SE zwangsläufig ergebenden lung von Orka, In der über die fast
Spannungen ZUT Instiıtution rche“ unbekannte ökumenische Lehrmeinung
begründen die Folgerung: „Keıne Hıer- und den Verlauf der sıeben Velehrader
archıe und keine Bürokratie dürfen die Kongresse, dıe zwıschen in
Freıiheıit derer einschränken, dıe dem ren abgehalten wurden (5-122), be-
azarener gegenwärtig noch radıkal fol- richtet ırd. Ihr 1el Waäl, die Einiıgung
SCH wollen“ (Vorwort). Zu dieser radı- mıiıt der orthodoxen Kırche vorbereıten

helfen. Dies sollte erreicht werdenkalen Nachfolge 111 der utfOr gerade
’9] unge Rebellen“ ermutigen, wobe!l durch Schaffung eines ökumenischen
sich immer wleder auf eigene eDenser- Klımas, Erwerbung fachkundiger Sach-
fahrungen bezıeht, dıe ıhn selıt der Welt- kenntnis, Propaglerung eines pOsto-
konferenz Vvon aıth and Order 1963 in lats des ebets SOWwIle durch persönlıche
Montreal auch mıit der ökumenischen Bekanntschaft und Auseinandersetzung
Bewegung In Berührung brachten, 99 auf beiden Seiten. Der ert. geht auch
daß IU  — meın theologisches der kyrıllomethodianıschen ewegung
en darauf ausgerichtet geschieht‘‘ nach und schildert die Höhen un! TIie-
29) Was In diesem Zusammenhang fen dieser unıversalıstiıschen Tradıtion
(29ff.) un! 1m Rahmen des autoblogra- als der Grundlage für gegenwärtige Eın-
phıschen Beıtrags „ Was ich als deut- heiıtsbestrebungen 1mM slawıschen aum
scher Theologe 1n fünfzıg ren VOI- ine ausführliche Bıblıographie schllıe
lernte“ (41{ff.) über den Auftrag der den Beıtrag
ökumenischen ewegung 1n UuUNnsCcICI eıt Dıiıe dreı folgenden Abhandlungen
gesagtl wird, verdient offenes Gehör Es wollen ıne Antwort auf dıe rage g-
sınd nıcht 1Ur dıe vielleicht manchen ben Wiıe verhalten siıch dıie hierarchı-
schockierenden Thesen, sınd dıe Per- sche un! die synodale Tuktiur des
sönlıchkeıit und das zutiefst glaubwürdi- kırchlichen Amtes zueınander in der

Engagement des Verfassers, die hıer- Auffassung der klassıschen russischen
auf Anspruch haben Theologen. Wrzesinskı befaßt sich

Kg mıt der hierarchischen Ordnung der Kır-
che nach Bulgakow (123-17  9

WOöljtowicz In seinem AJözef Myskow (Hrsg.), Studıa ekumenıt- tikel das Problem der Infallıbilıtät der
CZI1C (Ökumenische Studien), and Kırche be1l Chomjakow A  9Verlag Akademıie für katholische Jarek präsentiert dıe ekkles1iale Re-Theologıe, Warschau 982 343 Se1-
ten zeption in der Orthodoxıie nach

Afanasıew (229-26. In diesen Beıiträ-
Mıiıt diesem Band hat die Akademıe SCI. ırd betont, daß die Orthodoxıe

für katholische Theologıe 1n Warschau stärker den kollegialen, konziliaren Ge-
ıne NCUC Reihe ZUTrE ökumenischen en gegenüber einer mehr al-
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chiıschen Kırche 1m Westen verkörpert. ort würdigt, vereinigt ıne Reıihe VO  —
Schließlich hat der sten auch eiıne Beıträgen namhafter Theologen, dıe
mehr charısmatische Auffassung VO sıch mıt Themen befassen, dıe VOrwIe-
den kırchlichen Amtern. Die erwähnten gend im anglıkanısch /römisch-katholi-
Studien sınd eın csehr gewichtiger Be1- schen Dıalog ıne Rolle spielen, dıe aber
irag Dıiıenste einer ökumeniıschen BEk- das Interesse aller verdienen, dıie für dıe
klesi0logie, ein Lehrstück ZU TIhema Einheit der Kırche Christı arbeıten
Katholizısmus-Orthodoxıie, Aaus dem Barnabas Lindars verfolgt dıe Eıinstel-
INan nützlıche Lehren Zu gegenwärti- lung ZUTr Bıbel durch dıe Kirchenge-
SCHI Dıalog ziehen könnte. schıichte und würdigt die moderne Ent-

Im und etzten Beıtrag spricht wicklung des Bıbelverständnisses
Adamczak über die Öökumenischen ihrer Bedeutung für dıie gegenseıltige
Ideen des hl. Pallotti 6-3 Die Annäherung der Kırchen Anthony
ert. richtet ihre Aufmerksamkeıt auf Thiıselton untersucht das Verhältnis VO
dıe theologischen Grundlagen dieser akademischer Freiheit und relıg1Ööser
Ideen Aufbau der Eıinheıt gemäß der Tradıtion; stellt den Theologen In

Dreıifaltigkeıit, Erwartung der FEın- eın Spannungsfeld zwıschen JIreue FALEE
heıt 1Im Zusammenleben mıt dem eien- Überlieferung seiner Kırche und NVOT-
den Christus, Pfliıcht und orge das eingenommenheıt be1l der w1issenschaft-
eıl aller unter Berücksichtigung der lıchen Durchdringung der ihm gestellten
Gottebenbildlichkeit des Menschen, Probleme. Mary 1 anner würdigt dıe HKr-
Wıedergewinnung der verlorenen Gott- klärungen der Anglıcan-Roman Catho-
ebenbildlichkeıit durch dıe innere Erneu- lıc International Commissıon ARCIC)
ung. Fragwürdiıg ist aber der Begriff Gesamtzusammenhang der esprä-
des ÖOkumenismus bel Pallott1 1im heuti- che zwıischen anderen Kırchenfamilien
SCH Sınn des Wortes, WE VO  — Um- und betont, daß 1n diesem Bereich
kehr aller Konfessionen ZUT katholi1- nıemals ıne „reine Zweiseitigkeit“ wcr
schen Kırche spricht. ben kann Kenneth Leech geht einıgen

Am Schluß des Buches folgt jedem anglıkanischen und römisch-katholi-
Beıtrag ıne Zusammenfassung In frem- schen Ansätzen gesellschaftlıcher
der Sprache Für dıe weıtere Studıienar- und polıtischer Aktivıtät (Krieg und
beıt ürften dıe Überlegungen ZU1 Friıeden, Obdachlosigkeıt, Rassenpro-
Struktur ökumenischer Theologıe und bleme) nach; abschließen. stellt die
Geschichte anregend se1n. Man kann Trage, ob die beiıden Kırchen 1m näch-
diıesen ucmn and 1L1LUTr begrüßen. sten Jahrzehnt die VO „establısh-

Leonard Gorka SVD Churches‘‘ annehmen werden, die
und 1mM amen einer 1m Grunde christlı-
chen Natıon sprechen, oder ob s1e VOI-Mark Santer (Hrsg.), Their ord and suchen werden, prophetische Mınder-OQurs Approaches Authority, heıten se1in. owan Wılliams erorterCommunity and the Unıity of the das Problem der Autoriıtät und dıe Stel-Church. S.P.C.K London 1982 160 lung des Bıschofsamtes in der Kırche; CISeıiten. Kart 4.50 oMmMm: dem Ergebnıis, daß Autorität

Die VO dem Bıschof VO  — Kensington der Kırche nıcht einseltig durch einen
herausgegebene Sammlung, dıe der Brz- einzelnen über eine Gruppe ausgeübt
bischof VO  3 Canterbury hat werden kann, sondern vielmehr darın
und deren Bedeutung In seinem VOr- besteht, daß der Menschensohn, der als
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